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Reuteich, den 19. November $ 


1931 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Trichinenſchau. 


Anſtelle des ausgeſchiedenen Trichinenſchauers David 
Wiens in Heubuden habe ich den Sattler Erich Rom⸗ 
buſch in Warnau als Trichinenſchauer für den Be⸗ 
zirk Nr. 16 Heubuden, beſtehend aus den Gemeinden 
Heubuden, Altenau, Warnau und Tralau, mit ſoforti⸗ 
ger Wirkung beſtellt. 

Stellvertreter für 1 5 Bezirk iſt der Trichinen⸗ 
ſchauer Jeſchke in Kalthof. 

Ich aie Die in erage kommenden Ortsbehörden 
um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 14. November 1931. 

Der Landrat. 


Perſonalien. 

Die Verwaltung der Gemeinde Schöneberg iſt auf 
Anordnung des Senats dem Gemüſezüchter Franz 
5 randt daſelbſt als Staatskommiſſar übertragen wor⸗ 

en. 

Tiegenhof, den 10. November 1931. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Auf die Ausſchreibung der Wahlen der Beiſitzer für 
das Oberverſicherungsamt Danzig im Staatsanzeiger 
(II. Teil) vom 18. 11. 1931 wird hierdurch hinge— 
wieſen. d 

Der Direktor des Oberverſicherungsamts. 


Abänderung 


der Anlage 1 der Ausführungsverordnung zum Geſetze 
über Arbeitsvermittlung vom 27. 6. 1930. 


In Abänderung ee a 1 der Ausführungsver⸗ 
ordnung vom 26. 9. 30 (St.⸗A. I, S. 423 ff) wird fol: 
gendes nr, 

1. Die Zweigſtelle des Landesarbeitsamtes in Gr. Zün⸗ 
der wird aufgelöſt und nach Schönau bei Wotzlaff 
(Telefon: Wotzlaff 23) verlegt. Sie führt jetzt die 
Bezeichnung „Zweigſtelle Wotzlaff“. 

2. Die nachſtehenden Gemeinden werden folgenden 
Dienſtſtellen des Landesarbeitsamtes zugeteilt: 

a) Gemeinde Krampitz (früher Stützpunkt Weßlinken) 
dem Landesarbeitsamt Danzig — Nebenſtelle 
Stadtgebiet —. 

b) Gemeinden Krebsfelde und Einlage (früher Zweig⸗ 
ſtelle Neuteich) der Zweigſtelle Tiegenhof. 

c) Gemeinde Kl. Mausdorf (früher Zweigſtelle Tie⸗ 
genhof) der Zweigſtelle Neuteich — Stützpunkt 
Gr. Mausdorf — 

d) Gemeinde Landau (früher Zweigſtelle Prauſt) der 
eee Wotzlaff. 

e) Gemeinden Gr. Saalau und Kl. Saalau (früher 
Zweigſtelle ee der Zweigſtelle Prauſt. 

3. Kontrollbezirk I — Gemeinden Güttland, Stüblau, 
Kriefkohl, Zugdam und Oſterwick werden der Zweig⸗ 
ſtelle Prauſt angegliedert. 


| 


4. Die Gemeinden Herrengrebin und Grebinerfeld (frü⸗ 
her Zweigſtelle Gr. Zünder), ſowie Mönchengrebin 
(früher Zweigſtelle Prauſt) werden dem Hauskon⸗ 
trollbezirk I angegliedert. 

Danzig, den 7. November 1931. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Dr. Wiereinski⸗Keiſer. 


Einſtellung ausländiſcher Wanderarbeiter 
im Jahre 1932. 

Nach den Beſtimmungen des Geſetzes über die Be⸗ 
ſchäftigung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Land⸗ 
wirtſchaft vom 29. 10. 1929 (Geſ.⸗Bl. Seite 139 ff) 
muß derjenige Arbeitgeber, der ausländiſche Wanderar⸗ 
beiter einſtellen will, vorher die Genehmigung des Lan⸗ 
desarbeitsamtes in Danzig, Altſtädt. Graben 51/52 
(Tel 279 41) einholen. Die Anträge auf Genehmigung 
jind bei den Herren Amtsvorſtehern zur Beifügung 
der erforderlichen Beſcheinigung ($ 8 Abi. 3) des Ge— 
ſetzes bis ſpäteſtens 5. Dezember 1931 einzureichen. 

Nach $ 8 a. a. O. hat die Beſcheinigung zu enthalten, 
— unter Beachtung der in § 2 des Geſetzes aufgeſtell⸗ 
ten Grundſätze — daß die Angabe der ausländiſchen 
Wanderarbeiter als angemeſſen für den Betrieb des 
Antragſtellers beſtätigt wird. 

Die Herren Amtsvorſteher werden erſucht, die bei 
ihnen eingehenden Anträge ſorgfältig zu prüfen, in 
eine Nachweiſung, nach demſelben Muſter wie im Vor⸗ 
jahre, einzutragen und dem Landesarbeitsamt dieſe mit 
den beſcheinigten Einzelanträgen (§ 7 der e e 
beſtimmungen vom 29. 10. 1929 St.⸗A. I. Nr. 84) bis 
ſpäteſtens 15. Dezember 1931 einzureichen. Formulare 
für dieſes Muſter können auch von der Firma A. Müller 
vorm. Wedel'ſche Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopen⸗ 
gaſſe 8, bezogen werden. 

Fehlanzeige iſt erforderlich. 

Landesarbeitsamt der Freien Stadt ia 
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Beſchäftigung ausländiſcher Wanderar⸗ 
beiter (Saiſonarbeiter) in der Landwirt⸗ 
ſchaft im Jahre 1932. 


Auf die Beſtimmungen des Geſetzes über die Be- 
ſchäftigung ausländiſcher Wanderarbeiter in der Land⸗ 
wirtſchaft vom 29. 10. 29 (Geſ.⸗Bl. Seite 139) nebſt 
den Ausführungsbeſtimmungen vom 29. 10. 29 und 25. 
11. 1930 (Staatsanzeiger Teil I, Nr. 84 und 93) wird 
hierdurch hingewieſen. Nach diefem Geſetz darf der⸗ 
jenige, der ausländiſche Wanderarbeiter einſtellen will, 
dieſe nur mit Genehmigung des Landesarbeitsamtes 
in Danzig, Altſtädt. Graben 51/52 (Tel. 279 41) be⸗ 
ſchäftigen. Zuwiderhandlungen werden gemäß § 10 des 
Geſetzes beſtraft. Für das Jahr 1932 haben Arbeit⸗ 
geber ihren Bedarf an ausländiſchen Wanderarbeitern 
bis ſpäteſtens 5. Dezember 1931 bei den Amtsvor⸗ 
ſtehern ihres Bezirks anzumelden. Die Anmeldung hat 
auf einem Formular, nach demſelben Muſter wie im 
Vorjahre, zu erfolgen. Die Formulare können auch von 
der Firma A. Müller vorm. Wedel'ſche Hofbuchdruk— 
kerei in Danzig, Jopengaſſe 8, bezogen werden. 

Gemeinden, deren Anträge nicht rechtzeitig eingehen, 
haben keine Ausſicht auf Berückſichtigung. Mit einer 
nachträglichen Bewilligung dürfen ſie nicht rechnen. 

Landesarbeitsamt der Freien Stadt Danzig. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden — Druck und Derlay von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig), Telefon 508 


